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2022: 3 Jahre vor 
der Strom-Rationierung
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Deshalb JETZT die Petition unterstützen!
Selbst der Bundesrat warnt: Die Schweiz taumelt in eine Energie- 
Katastrophe. Schon 2025 droht unserem Land Strom-Mangel, womit der 
Zusammenbruch der gesamten Strom-Versorgung (Blackout) nur noch 
durch einschneidende Strom-Rationierung aufgeschoben werden kann.

Wirtschaft und Wohlstand im Hochlohnland Schweiz sind aber auf 
jederzeit gesicherte Strom-Versorgung und auf bezahlbare Energie- 
und Transportkosten angewiesen.

Die ideologische «Energiestrategie 2050» (radikale Umstellung auf 
E-Mobilität, Raumheizungen nur noch durch elektrische Wärmepumpen, 
zuvor Stilllegung aller Kernkraftwerke) lenkt die Schweiz auf direktem 
Weg in eine Strommangel-Situation, resultierend in Strom-Rationie-

rung. Dies würde unserem Land, seiner Wirtschaft 
und all seinen Einwohnern schwerste Einbussen 
zumuten.

Zur Verhinderung der Energie-Katastrophe 
muss die Schweizer Strom-Produktion 
dringend erhöht, die Abhängigkeit von 
Strom-Importen deutlich verringert werden. 

Dies um so dringender, weil die verantwortungslose Masseneinwanderung der Schweiz eine Erhöhung 
der Zahl der Strom-Konsumenten um 50’000 bis 100’000 Personen beschert. Jahr für Jahr!  

Die Energie-Katastrophe muss verhindert werden!

sos-kmu.ch
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Unterstützen Sie JETZT die Petition
«Stromausfall heisst Lohnausfall»
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Energie-
Katastrophe 
verhindern – 
Petition 
unterstützen!

Angesichts offensichtlich drohender Energie-Krise 
als Folge von Strom-Mangel bis hin zum Blackout 
(Zusammenbruch der gesamten Strom-Ver sorgung) 
hat der Bundesrat der gesicherten Versorgung 
der Schweiz mit Energie höchste Priorität ein-
zu räumen. 

1 Priorität

Die Nutzung von Wasserkraft und Kernkraft, 
den verlässlichen Grundpfeilern der Schweizer 
Strom-Versorgung, darf keinerlei politisch moti-
vierter Behinderung ausgesetzt werden.

2 Wasserkraft und 
Kernkraft

Die Laufzeiten bestehender Kernkraftwerke sind 
zu verlängern, solange sie die ihnen erteilten 
Sicherheitsauflagen erfüllen. 

3 Laufzeiten 
Kernkraftwerke

Der Bundesrat hat sicherzustellen, dass 
Forschung zu jeglicher Form von Energie-Produk tion 
und Energie-Nutzung keinerlei politischer 
Beschränkung unterworfen wird. 

Forschung und Entwicklung zu neuen Technolo-
gien bezüglich schadstoffarmer Verbrennungs-
motoren sowie zu Kernkraftwerken der neusten 
Generation dürfen in keiner Weise behindert 
werden. 

4 Forschung

Angesichts des der Schweiz drohenden Strom-
Mangels hat der Bundesrat endlich die Massen-
einwanderung (die der Schweiz jährlich 50’000 
bis 100’000 zusätzliche Strom-Konsumenten 
beschert) so zu unterbinden, wie Volk und Stän-
de das bereits am 9. Februar 2014 verbindlich 
beschlossen haben. 

5 Masseneinwan d e-
rung stoppen

Der Bundesrat hat auf jegliche Gebührenerhöhung 
aus der Energie-Nutzung zu verzichten.  

6 Keine Gebühren-
erhöhung

LÖHNE
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Unsere Forderungen:
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        Ja, die Energie-Katastrophe 
muss verhindert werden. 

Ich unterstütze die Petition! 

Online

Auf schweizerzeit.ch oder QR-Code mit der Kamera des Mobiltelefons erfassen und 
den Link öffnen. Dort können Sie dann die Petition online unterstützen. 

Post

schweizerzeit.ch 

Nr. Name, Vorname Adresse PLZ, Ort
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Schweizerzeit
Postfach 54
8416 Flaach (ZH) info@schweizerzeit.ch

Seite abtrennen und in einem frankierten Couvert so rasch als möglich zurücksenden:

sos-kmu.ch

Senden Sie mir zusätzlich       Petitionsbögen zu. Meine Adresse:
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